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Samstag, 22. Januar, 11 Uhr Brunch, 12 Uhr Vortrag und Gespräch

Frauen in der Schweizer Politik
Ende Oktober 2021 fand die Frauensession in Bern statt, an der 
246 Frauen* aus allen Regionen der Schweiz ihre dringlichsten 
Anliegen diskutierten, Anträge behandelten und schliesslich 
ihre Forderungen überreichten. Eine Erfahrung und Forschung 
zur Perspektive der Minderheitenfrauen mit Yvonne Apiyo 
Brändle-Amolo, SP Gemeindeparlamentarierin Zürich, 
Interkulturelle Mediatorin, Wissenschafterin in Bereich Gender, 
Technologie und Politik.

Samstag, 05. Februar, ab 11 Brunch, 12 Uhr Workshop

Den Bauch tanzen
Es wird oft gesagt, dass Bauchtanz neben den körperlichen 
Vorteilen auch das Selbstwertgefühl stärkt, die Selbst akzeptanz 
fördert und Frauen dazu bringt, die Reize ihres eigenen Körpers 
zu erkennen und ihre Weiblichkeit zu betonen. Ausserdem baut 
es Stress und die Ängste des Alltags ab. Mit einigen grund-
legenden Bewegungen lässt sich schon einiges erreichen. 
Wenn möglich, Hüfttuch und bequeme Kleidung mitbringen.  
Mit Cassia Guedes Kühni, Tanzende aus Lebensfreude.

Samstag, 26. Februar, ab 11 Uhr Brunch, 12 Uhr Film und Diskussion

Die Pazifistin Gertrud Woker:  
Eine vergessene Heldin
Bereits 1917 forderte die Pionierin der Friedens- und 
 Frauen bewegung «Gleicher Lohn für gleiche Arbeit». Sie war 



1915 Mitbegründerin der Internationalen Frauenliga für Frieden 
und Freiheit WILPF und kämpfte bis ins hohe Alter, verschwand 
jedoch aus dem kollektiven Gedächtnis. Der animierte Dok-Film 
(2021, Fabian Chiquet) erzählt collagenhaft das Leben und die 
Errungenschaften dieser faszinierenden Frau. Mit Helena 
Nyberg, WILPF Schweiz.

Samstag, 12. März, ab 11 Uhr Brunch, 12 Uhr Vortrag und Gespräch

Ni una menos:  
Der Kampf gegen Femizide weltweit
Am 21. August 2019 wurde der Helvetiaplatz in Zürich von 
Aktivist*innen des Frauen*streikkollektivs Zürich in den 
«Ni-una-menos-Platz» umbenannt. Seit diesem Tag halten sie 
hier nach jedem Femizid in der Schweiz eine Protest kundgebung 
statt – fast alle zwei Wochen –, um die strukturelle patriarchale 
Gewalt zu benennen. Weltweit schweigt «Ni una menos» nicht 
und geht auf die Strasse. Mit Aktivist*innen von «Ni una menos».

Samstag, 26. März, ab 11 Uhr Brunch und Tauschbörse

Walk-in-closet
Diese Frage stellen wir inzwischen fast jeden Frühling: Wozu 
braucht es einen vollen Kleiderschrank? Wozu kaufen wir 
Billigware, die von Frauen in der Textilindustrie im Trikont unter 
schlimmsten Bedingungen und schlecht bezahlt hergestellt 
wird? Der Sommer kommt und raus mit allem, was sowieso 
nicht mehr getragen wird. Wir freuen uns auf einen erlebnis-
vollen Austausch. Mit dem Café-Dona-Team.

Liebe Frauen
In diesem Jahr gibt es ein Jubiläum zu feiern: 30 Jahre Café Dona,  

seit 9. Mai 2015 im Offenen St. Jakob! Wer von Euch Fotos, 

Geschichten, Material, Kontakte zu Frauen aus all diesen reichen 

Jahren hat, bitten wir, uns diese zur Verfügung zu stellen.  

Wir planen im Sommer dann ein grosses Fest!
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Weitere Termine 2022, jeweils am Samstag 
11 Uhr Brunch, 12 Uhr Vortrag / Workshop 
9. + 23. April, 7. + 21. Mai, 4. + 18. Juni,  
2. Juli (Jubiläumsfest)

Veranstaltungsort 
Kirchgemeindehaus Aussersihl, Stauffacherstrasse 8 
Clara-Ragaz-Saal, 1. Stock

Verantwortlich 
Monika Golling, Fuada Hatkic, Haben Kiflemaryam,  
Yeter Tanrikulu, Tashi Lhamo Yarlotsang 
monika.golling@reformiert-zuerich.ch

Unkostenbeitrag 
Wir erheben einen Beitrag für das Morgenessen,  
gerne CHF 5.–, mehr oder weniger ist möglich!

Mailverteiler 
Teilen Sie uns Ihre Mailadresse mit um informiert zu werden!

Citykirche Offener St. Jakob 
Stauffacherstrasse 8–10 
8004 Zürich

Telefon 044 242 89 20 
www.citykirche.ch 
www.facebook/cafedona

Stauffacherstrasse 8–10


